
‚Wenn Politik schöpferisch wird … 
 was würde Joseph Beuys uns heute sagen?’ 
 
Veranstaltung mit Gerald Häfner, MdEP, in der Weserburg im Rahmen der Ausstellung 
‚Freibeuter der Utopie’ in Kooperation mit dem Bremer Dialog Grundeinkommen 
 
Was ist Kunst?  Diese Frage hat Joseph Beuys wie kein anderer aufgeworfen. Und sprengte 
die Fesseln einer auf dekorative Funktionen reduzierten „Kunst“ mit dem ‚Erweiterten 
Kunstbegriff’.  Wer war Joseph Beuys?  Klar, ein bekannter Künstler, Fettecke … ein 
bildender?  Vielleicht würde Beuys antworten, dass da das Problem schon anfänge.   Beuys – 
dass ist vielen heute unbekannt – sah die absolute Notwendigkeit, dass Politik, staatliche 
Organisation, Felder wie so genannte Bildung, Wirtschaft, Finanzwesen, Ökologie  - 
eigentlich alle Bereiche und Begriffe ganz neu begriffen und in ihrer Gestaltbarkeit erfasst 
werden. Und zwar dadurch, dass die Menschen, wir selbst, potentiell jeder und jede, uns 
einbringen in einem lebendigem Mit-Schöpfen der Welt, in der wir leben. In diesem Geiste 
setzte Joseph Beuys Maßstäbe als Freibeuter der Utopie: als Mitbegründer der Deutschen 
Studentenpartei 1968 und der Grünen, der Freien Internationalen Universität (FIU), als 
Mitinitiator des ‚Omnibus für Direkte Demokratie’ (omni = für alle), mit Sätzen wie: „Wir 
sind die Revolution!“ oder „Verwaldung statt Verwaltung“, als Verfasser des ‚Aufruf zur 
Alternative’ in der Weihnachtsausgabe der Frankfurter Rundschau von 1978 anläßlich der 
ersten Europawahl und mit zahlreichen anderen Werken und Aktionen, die ihn zum 
berühmtesten deutschen Künstler machten. Was würde er uns heute sagen? 
 
Gerald Häfner ist Europaabgeordneter der Grünen, Publizist, Wegefährte von Joseph Beuys 
und ebenfalls Mitbegründer der Grünen und der Initiative ‚Mehr Demokratie’.  2005 erhielt 
den Economic Leadership Award in der Kategorie „Verbesserung des politischen Systems“. 
Als Gefährte und Freund von Beuys und Petra Kelly ist er unter anderem Mitautor des 1994 
im FIU-Verlag erschienen Buches: ‚Petra Kelly – Joseph Beuys. Die Nacht, in die die 
Menschen …’.  
 
Mehr Informationen:  
www.omnibus.org 
www.mehr-demokratie.de 
www.fiu-verlag.de 
www.geraldhaefner.de 
www.weserburg.de  
www.grundeinkommen-bremen.de  


